
SEI    DIE   ROTE LINIE!

Braunkohlentagebaue stoppen 

Wir besuchen die SPD
Im Rheinischen Braunkohlenrevier wird sich entscheiden, ob 
Deutschland seine internationalen Verpflichtungen zum Klima-
schutz erfüllen kann. Trotzdem will die NRW-Ministerpräsidentin 
und SPD-Landesvorsitzende Hannelore Kraft am Klimakiller 
Braunkohle festhalten. Bis zum Jahr 2045 sollen sich nach ih-
rem Willen die Bagger weiter durch das Land fressen, unersetz-
liche Natur wie den Hambacher Wald zerstören und Menschen 
aus ihrer Heimat vertreiben.

Wir fordern: SPD - Raus aus der Kohle!
Nur wenn wir schnell aus der klimaschädlichen Kohle aus-
steigen, werden wir unseren Beitrag zum Klimaschutz leisten 
können. Drei Viertel der in den genehmigten Tagebauen  
vorhandenen Kohle muss im Boden bleiben.

Rote     Linien      für Garzweiler      und       Hambach

www.zukunft-statt-braunkohle.de     #seidierotelinie
Trägerkreis: attac Köln • BUND NRW e.V. · BUNDjugend NRW  • Das Gelbe Band • Greenpeace Köln • Initiative Buirer für Buir •  NABU NRW 

Kontakt/ViSdP: Dirk Jansen, Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland LV NRW e.V. • Merowingerstraße 88, 40225 Düsseldorf • dirk.jansen@bund.net

Wir zeigen der SPD die Roten Linien 
für die Braunkohle auf. Auch die SPD muss sich endlich 
zum Kohleausstieg bekennen und den Weg frei machen 
für eine Zukunft der Region ohne Kohleabbau.

15 Uhr: Übergabe der Petitionen 
„HAMBACHER WALD RETTEN & KLIMA SCHÜTZEN“ 
an Ministerpräsidentin Hannelore Kraft

Danach: Rote Linie-Aufzug zur SPD
SPD-Parteizentrale, Kavalleriestraße 16  
Ende der Versammlung: 17 Uhr

 

Rote Linie A 61 (Garzweiler) und alte A 4 (Hambach)!

5. Mai 2017, 15 Uhr
 Düsseldorf

Staatskanzlei des Landes NRW, Stadttor 1

Bitte 

tragt ROTE 

KLEIDUNG und seid 

möglichst sc
hon um 

14.30 Uhr vor Ort. 

Wir bitten auch darum, keine 

Kleidung, Fahnen, Banner etc. 

mit Parteien-Logos mitzu-

bringen. 

Danke!


